
 

 

A u s s c h r e i b u n g 

Kinderleichtathletik-Teamwettbewerb U 10 

gem. dem neuen DLV-Wettbewerbssystem im Nachwuchsbereich   

 Ausrichter: 

 

16. April 2011 10.00 Uhr  

Ort: Leichtathletik-Halle Frankfurt-Kalbach 

Navigation: Am Martinszehnten 2, 60437 Frankfurt-Kalbach 

Meldeschluss: 31.03.2011 

Disziplinen: siehe beigefügte Disziplinkarten im Anhang. 

Meldungen an:  

HLV-Geschäftsstelle 

Felix Gerbig 

Otto-Fleck-Schneise 4 

60528 Frankfurt 

felix.gerbig@hlv.de 

Fax: 069-679708 

 
 

Erste bundesweite Modellveranstaltung zur neuen DLO inkl. Zusatzbestimmungen (Anhang 5 

„Kinderleichtathletik“). In Kooperation mit dem Deutschen Leichtathletik-Verband.  

 

 



 

 

Meldegebühren: pro Team € 20,00 

Meldungen: Schriftliche Meldungen (Meldebogen siehe Anhang) per Fax oder Mail an die 

HLV-Geschäftsstelle senden.  Es werden maximal 16 Teams zugelassen. 

Teams: Jedes Team besteht aus 6-11 Kindern. Jungen und Mädchen dürfen in gemischten 

Teams antreten. U10 besteht aus den Jahrgängen 2002/2003. Kinder des Jahrgangs 2004 

sind ebenfalls startberechtigt. Es ist möglich, dass Kinder aus verschiedenen Vereinen ein 

Team bilden. Auch Schulklassen sind startberechtigt. 

Ablauf: Jedes Team kann sich vor Beginn des Wettkampfes einen Teamnamen geben. Jedes 

Team benötigt einen verantwortlichen Teamführer und einen weiteren Helfer, der vom 

anmeldenden Verein zu stellen ist. Der Wettkampf wird als Riegenbetrieb durchgeführt. Alle 

Stationen müssen von jedem Team absolviert werden. Die Riegenführer sind verpflichtet die 

Ergebnisse nach Abschluss der einzelnen Stationen dem Wettkampfbüro unverzüglich zu 

melden. Wenn während des Wettkampfes ein Teammitglied verletzungsbedingt ausfällt, 

muss ein anderes Teammitglied die noch ausstehenden Übungen zweimal absolvieren.  

Zeitplan: siehe Anlage: der beigefügte Rahmenzeitplan ist vorläufig. Erst nach genauer 

Kenntnis der tatsächlichen Meldungen wird ein finaler Rahmenzeitplan veröffentlicht. Die 

gesamte Veranstaltung soll maximal 3 Stunden dauern. 

Wertung: siehe Anlage: gem. DLO Zusatzbestimmungen zu Kinderleichtathletik-

veranstaltungen 

Auszeichnungen: Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde. Für die Plätze 1 - 3 gibt es 

zusätzliche Preise. 

Sonstige Hinweise: 

-   Die Wettkämpfe werden nach der neuen DLO durchgeführt. 

- Um einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung zu gewährleisten, müssen die 

Riegenführer und Helfer 30 Minuten vor Beginn des Wettkampfes an der Wettkampfanlage 

sein. Alle Athleten treffen sich um 10.00 Uhr zum gemeinsamen Aufwärmen im Mittelteil der 

Halle. 

- Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Diebstahl oder sonstige 

Schadensfälle. 

Bitte auf die Ansagen achten! 
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               Disziplinkarte - HLV-KINDERLEICHTathletik-Wettkampf 

 

 

 

Handlungsfeld: 

Laufen 

Springen 

Werfen 

 

Altersbereich: 

U 08 

U 10 

U 12 

 

Disziplin-„Begriff“: 

 

Hindernis-Sprint 

 

Wertung 
 

Dauer: 3 Min. 

 

Rangfolge gemäß der Anzahl der überlaufenen Kisten 

 

 

 

Abbildung/Skizze 

 
Modifiziert nach  Fred Eberle 

Wettkampfhelfer 
 

1 Zeitnehmer -Starter 

2 Helfer zur Kontrolle der Umrundung bei den Wen-

depunkten 

4 Helfer als Wertungsrichter/Kistenzähler 

 

Die Teamführer sind für das Aufstellen von verscho-

benen Kisten zuständig 

Material/Gesamt  
 

12 Rosbacher Trainingskisten 

4 Staffelstäbe 

4 Stangen 

4 Langbänke 

1 Stoppuhr 

1 Hupe oder ähnliches 

Kurzbeschreibung/Organisation 
 

Die Sprintstaffelteams sitzen geschlossen hintereinander auf einer Langbank an der Startlinie. 

Nach dem Startkommando „Auf die Plätze fertig los“ sprintet der Läufer über eine  

20 Meter Hindernisstrecke (Rosbacher Trainingskisten) bis zu der am Ende der Laufstrecke stehenden Stange, umrun-

det diese und läuft im Flachsprint zurück. Der Läufer läuft um die Langbank herum, um dann den Staffelstab von hinten 

seinem Teamkollegen zu übergeben.  Der Abstand zwischen den jeweiligen Rosbacher Trainingskisten beträgt ca. 4 

Meter. Nur korrekt überlaufene Kisten werden gewertet.  

 Autor 

Stephanie Teichner-Marwald,  

Christine Spies,  

Leander Philipp 
 



          Disziplinkarte - HLV-KINDERLEICHTathletik-Wettkampf 

 

 

 

Handlungsfeld: 

Laufen 

Springen 

Werfen 

 

Altersbereich: 

U 08 

U 10 

U 12 

 

Disziplin-„Begriff“: 

 

Weitsprung-Staffel 

 

Wertung 

  

Zonenpunkte im Team zusammen gezählt – Rangfolge 

– Platzpunkte entsprechend der Anzahl der Mann-

schaften 

 

Zeit: 3 Minuten 

Abbildung/Skizze 

 
                     

Wettkampfhelfer 
 

-2 Helfer für die Kontrolle der Absprung Marke 
-2 Helfer für das Vergeben von Zonen Punkten+ Auf-
schreiben und lautes Rufen der Punkte 
-1 Start und Zeitnehmer 
-2 Teamführer die aufpassen das die Teams umlaufen 
werden und nicht abgekürzt wird 

Material/Team 
 

-2 Sandgruben             -Hupe o.Ä. 
-mind.2 Zauberseile          -2 Bänke 
-Heringe 
-Hütchen 
-2 Besen/ Rechen 
-1 Stoppuhr 
 

Kurzbeschreibung/Organisation 
 

Das Team hat 3 Minuten Zeit, so viele Zonen-Punkte wie möglich zu sammeln. Das machen sie, indem sie 
nacheinander so weit wie möglich in die Sandgrube springen. Die Grube ist in Zonen unterteilt, desto weiter 
man springt, desto mehr Punkte bekommt man. Ist der Erste gesprungen, läuft er um die Bank, auf dem das 
Team sitzt, herum und schlägt den Nächsten, der an der 10 Meter-Linie steht, von hinten ab. Dann springt der 
Nächste. Alle Punkte, die in 3 Minuten ersprungen werden, werden zusammen gezählt.  

Autor 

Lisa Hundler, Alexander Pick, Saskia Nachtigall, Kim 
Feldmann 

 



               Disziplinkarte - HLV-KINDERLEICHTathletik-Wettkampf 
 

 

 

Handlungsfeld: 

Laufen 

Springen 

Werfen-Stoß 

 

Altersbereich: 

U 08 

U 10 

U 12 

 

Disziplin -„Begriff“: 

 

Zonen-Druck-Stoß 

 

Wertung 
 

Jedes Kind stößt einen 1,5kg Medizinball in Zonen. 

Die Wertung wird über Zonenpunkte gerechnet. 

Die Summe aller Zonenpunkte wird am Ende durch die 

Zahl der Teammitglieder geteilt. 

 
 

Abbildung/Skizze 
        

Wettkampfhelfer 
 

1 Helfer je Team für Erfassung und laute Ansage der 

Zonenpunkte und das  zurück rollen der Medizinbälle  

1 Helfer je Team als Protokollant und zur Überwachung 

des korrekten Stoßes  

 

 

 

Voraussetzungen und Material/Team 
1 Klemmbrett je Team für die Schriftführer 

3 x 1,5kg Medizinbälle je Team 

1 Abwurfzonenmarkierung 

1 x Tesakrepp / Panzertape   

10 Punktewerte (1-10 laminiert A4)  
1 Maßband zur Zonenabmessung 

1 Taschenrechner(wenn nötig) 

Kurzbeschreibung/Organisation 
 

Grundidee: das Team stößt möglichst viele Zonenpunkte 

 

Jedes Kind trägt zur Teamwertung bei. 

Jedes Teammitglied stößt aus dem Stand - beidhändig  von der Brust – druckvoll den 1,5kg Medizinball in die Zonen-

wertung. Der Zonenbereich in dem der Medizinball aufkommt, bestimmt die Punktzahl. Es werden insgesamt 4 Stöße je 
Kind ausgeführt. Nach jedem Stoß stellt sich das Kind in der Reihe hinten an.  

Die Zonenpunkte des Teams werden addiert und durch die Anzahl der Teammitglieder geteilt, um die Rangpunkte zu 

ermitteln.   

 

Autor 
 

Beate Sternstein, Maik Holz, Johannes Holzmann 

 

1 2 3 4 5 6 

1 2 3 4 5 6 





Kinderleichtathletik-Teamwettbewerb 

16.04.2010 

 

 

 

 

 

Teamname: ____________________________ 

 

Nr. Vorname Nachname 

 

Geschlecht Jahrgang 
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Anhang 5 

Zusatzbestimmungen zu Kinderleichtathletikveranstaltungen 

beschlossen durch den Verbandsrat am 25. Februar 2011

1. Altersklasseneinteilung 

1.2 Die Altersklasseneinteilung richtet sich nach § 3 DLO.  

1.3 Die Veranstalter können innerhalb der nachstehenden Altersklassen Wertungsklassen bilden  

1.3.1 Männliche/Weibliche U 12 (11/10 Jahre)
1.3.2 Männliche/Weibliche U 10 (9/8 Jahre)
1.3.3 Männliche/Weibliche U  8 (7/6 Jahre) 

2. Wettbewerbe, Streckenlängen, Teilnahmerecht 

2.1 Mögliche Disziplinen jeder Altersklasse sind in der nachfolgenden Disziplinübersicht aufgeführt. 

K    i    n    d    e    r    l    e    i    c    h    t    a    t    h    l    e    t    i    k 

Disziplinen* w/m 06/07  

U 08 
w/m 08/09  

U 10
w/m 10/11  

U 12

Lauf 

Vom „Schnell-Laufen“  
zum Sprint

30m 
(aus verschiedenen Lagen) 

40m 
(Hoch-/Kauerstart)

50m 

Vom „Über-Laufen“  
zum Hürdensprint

6 x 30m  
Hindernis-Sprint- 

Pendel-Staffel 
(Abstand: 3-5m, Höhe: 30cm)

6 x 30-40m  
Hindernis-Sprint- 

Pendel-Staffel 
(Abstand: 4-6m, Höhe: 30-50cm)

50m Hindernis-Sprint 

6 x 40-50m  
Hindernis-Sprint- 

Pendel-Staffel 
(Abstand: 5-7m, Höhe: 50-60cm)

Vom „Staffel-Laufen“  
zur Rundenstaffel

6 x 50m Staffel 

Vom „Ausdauernd-
Laufen“  
zum Dauerlaufen

400-600m 
Biathlon-Staffel 

600-800m 
Biathlon-Staffel  

6 x 800m-Staffel 
Team-Verfolgung 

1500-2000m 
Stadion-Cross 

Sprung 

Vom „Weit -Springen“  
zum Weitsprung

Ziel-Weitsprung Weitsprung-Staffel Additions-Weitsprung

Vom „Hoch-Springen“  
zum Hochsprung

Hoch-Weitsprung 
(in die Grube)

Hoch-Weitsprung 
(auf die Hochsprungmatte) Scher-Hochsprung 

Von Mehrfachsprüngen 
zum Dreisprung

Einbeinhüpfer-Staffel 
(durch Reifenbahn)

Wechselsprünge 
(durch Reifenbahn)

Fünfsprung

Vom „Stab-Springen“  
zum Stabhochsprung

Stabsprung-Staffel 
(über Gräben) 

Stabweitsprung 
(in die Grube)

Stabweitsprung 
(auf das Sprungkissen) 

Wurf 

Vom Schlagwurf 
zum Speerwurf

Schlagwurf 
(Ein-Schritt-Wurf) 

Schlagwurf 
(3er-Rhythmus)

Schlagwurf 
(freie Ausführung) 

Vom „Druckwurf“  
zum Kugelstoß

Druckwurf 
(beidhändig, Schrittstellung)

Medizinballstoßen 
(3er-Rhythmus)

Stoß-Dreikampf 
(Schrittstellung & 3er-Rhythmus) 

Vom „Drehen und Wer-
fen“ 
zum Diskuswurf

Drehwurf 
(Seitposition/Wurfauslage)

Drehwurf 
(einfache Drehung)

Drehwurf  
(freie Ausführung) 

*Ausführungsbestimmungen in den Disziplinkarten 

2.2 Daneben sind die folgenden Disziplinen möglich:

Männliche U12

Lauf 50, 1000, 2000 m, Straße: bis 10 km, 

Staffeln 4x50, 3x1000 m, 

Gehen 1000 m, Straße: bis 3 km,

Cross-/Waldlauf bis 3 km, 
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Sprung Hochsprung, Weitsprung (siehe Hinweis nach Nr. 5.8),
Wurf Schlagballwurf (80 g),
Mehrkampf: Dreikampf 50 m, Weitsprung, Schlagballwurf,

 Vierkampf 50 m, Weit-, Hochsprung, Schlagballwurf.

Weibliche U12

Lauf 50, 800, 2000 m, Straße: bis 10 km, 

Staffeln 4x50, 3x800 m, 

Gehen 1000 m, Straße: bis 3 km, 

Cross-/Waldlauf bis 2 km, 

Sprung Hochsprung, Weitsprung (siehe Hinweis nach Nr. 5.8),
Wurf Schlagballwurf (80 g),
Mehrkampf: Dreikampf 50 m, Weitsprung, Schlagballwurf,

 Vierkampf 50 m, Weit-, Hochsprung, Schlagballwurf.

Männliche U10 

Lauf 50, 1000 m, Straße: bis 5 km, 

Staffeln 4x50 m, 

Gehen 1000 m, Straße: 1 km, 

Cross-/Waldlauf bis 1,5 km, 

Sprung Weitsprung (siehe Hinweis nach Nr. 5.8),
Wurf Schlagballwurf (80 g),
Mehrkampf: Dreikampf 50 m, Weitsprung, Schlagballwurf. 

Weibliche U10

Lauf 50, 800 m, Straße: bis 5 km,  

Staffeln 4x50 m, 

Gehen 1000 m, Straße: 1 km, 

Cross-/Waldlauf bis 1,5 km, 

Sprung Weitsprung (siehe nachstehenden Hinweis),
Wurf Schlagballwurf (80 g),
Mehrkampf: Dreikampf 50 m, Weitsprung, Schlagballwurf. 

Hinweis: Beim Weitsprung kann sowohl vom Absprungbalken als auch aus der Absprungfläche heraus 
abgesprungen werden.  

2.3 Streckenlängen und Wurfgewichte sind im Rahmen der einzelnen Vorgaben einzuhalten. 

2.4 Kinderleichtathletikwettbewerbe sind offen für alle Mitglieder von Leichtathletikvereinen. 

2.5 Mitglieder anderer Vereine und Schulkinder können auf Einladung an den Wettbewerben teilnehmen. 

3. Disziplinangebot 

3.1 Bei der Festlegung der Disziplinen sind die örtlichen Gegebenheiten zu berücksichtigen. 

3.2 Aus allen drei Disziplingruppen (Lauf, Sprung, Wurf) soll eine Auswahl an Wettbewerben angeboten 

werden. 

3.3 Für einen Wettkampftag wird eine Anzahl an angebotenen Disziplinen wie folgt empfohlen: 

U   8 = 3-4 Disziplinen pro Veranstaltung;  

U 10 = 4-5 Disziplinen pro Veranstaltung;  

U 12 = 4-6 Disziplinen pro Veranstaltung 

In jeder Altersklasse soll dabei eine Disziplin aus dem Bereich Hindernis-Sprint angeboten werden.  

4. Wettkampfbestimmungen

4.1 Leichtathletik-Wettkampfregeln sind in ihren Grundzügen einzuhalten (siehe Disziplinkarten) 

4.2 Jeder teilnehmende Verein verpflichtet sich, pro gemeldetes Team einen Wettkampfhelfer zu stellen.

5. Teamwettbewerbe

5.1 Ein Team besteht aus einer „gemischten“ Mannschaft, d.h. sowohl Mädchen als auch Jungen, einer Wer-

tungsklasse. 

5.2 Ein Team besteht aus insgesamt mindestens 6 und höchstens 11 Mädchen und Jungen. 

5.3 Sobald ein Verein 12 bis 17 Teilnehmer stellt, werden zwei Teams gebildet. Die Aufstellung aller Teams 

obliegt den verantwortlichen Betreuern des Vereins im Vorfeld der ersten Disziplin, die an diesem Wett-

kampftag zur Durchführung kommt. 

5.4 Zu Bildung von Mannschaften können Kinder des jeweils älteren Jahrgangs einer Altersklasse in der 

nächst höheren Altersklasse starten. 

6. Wertung

6.1 Rangplatzwertungen sind das übergreifende Prinzip bei der Wertung aller Disziplinen und aller Mehr-

kämpfe.  

6.1.1 Disziplin- und Wettkampfwertung: Die beste Leistung wird stets mit einem Punkt honoriert, die zweitbeste 
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mit zwei Punkten, usw. Identische Leistungen (z.B. zwei Drittplazierte) werden identisch gewertet (Im 

Beispiel entfallen entsprechend Punkte für einen vierten Platz, der Fünfte wiederum erhält fünf Punkte). 

6.2. Bei der Durchführung von Veranstaltungsserien bzw. -ligen sind Rangplatzwertungen das empfohlene 

übergreifende Prinzip: Der Erstplatzierte eines Mehrkampftages erhält so einen Punkt.  

6.3. Einzelwertungen von Disziplinen können in der Altersklasse U12 getrennt nach Jahrgang und Geschlecht 

durchgeführt werden. 

  

7. Anmeldung, Genehmigung, Gebühren 

7.1 Kinderleichtathletikveranstaltungen müssen rechtzeitig beim zuständigen Beauftragten für Kinderleicht-

athletik angemeldet werden. 

7.2 Er prüft das Wettkampfangebot und berät die ausrichtenden Vereine bei Bedarf. 

7.3 Für alle Kinderleichtathletik-Veranstaltungen sind Genehmigungsgebühren für Veranstaltungen nach der 

jeweils gültigen Gebührenordnung zu entrichten. 

7.4 Die Genehmigung verpflichtet zur Zahlung der Gebühr. 

8. Ausschreibung

8.1 Die Ausschreibungen sind mit dem DLV-Kinderleichtathletiklogo zu versehen und grundsätzlich erst nach 

erteilter Veranstaltungsgenehmigung zu veröffentlichen.  

9. Schutzbestimmungen 

9.1 Zum Schutz der Kinder sollen folgende Hinweise beachtet werden: 

9.1.1 Die Dauer einer Kinderleichtathletikveranstaltung soll drei Stunden nicht überschreiten 

9.1.2 Zwischen jeder weiteren Veranstaltung soll ein Zeitraum von mindestens einer Woche liegen. 

10. Organisationsgebühren für die Teilnahme an einer Veranstaltung

10.1.  Zur Deckung seiner Kosten ist der Veranstalter berechtigt, pro Teilnehmer bzw. Team Startgelder zu 

erheben. Diese sollen sich in einem angemessenen Verhältnis zu den Leistungen des Veranstalters be-

wegen.  

10.2. Bei Absage aufgrund höherer Gewalt verbleiben die eingezahlten Startgelder beim Veranstalter, sie wer-

den aber auf eine auf einen neuen Termin verschobene Veranstaltung, angerechnet. 

10.3.  Für Nachmeldungen kann der Veranstalter einen Zusatzbetrag erheben.  

11. Verpflichtungen 

Die Veranstalter verpflichten sich mit der Abgabe der Anmeldung alle vorstehenden Bestimmungen ein-

zuhalten, soweit Abweichungen nicht ausdrücklich genehmigt sind. Bei Verstößen entscheidet der zu-

ständige LV endgültig. 

12. Ergebnisermittlung, Ergebnisprotokolle, Berichtsprotokolle

12.1 Von allen Wettkampf-Disziplinen sollen Ergebnisprotokolle erstellt werden, die die Leistungen der Teams 

(U 08, U 10, U 12) und die Einzelergebnisse in der U 12 wiedergeben. 

12.2 Zwischenergebnisse sollen jederzeit aktualisiert und durch Aushang und ggf. durch 

 Ansage veröffentlicht werden. 

12.3 Jedes Kind soll zur festlichen Siegerehrung, spätestens 30 Minuten nach Abschluss des letzten Wettbe-

werbs seiner Alterklasse/Wertungsklasse, eine Team-Urkunde bzw. Einzelurkunde erhalten. 

12.4 Die Veranstalter sind verpflichtet, innerhalb von 10 Tagen nach der Veranstaltung, den Veranstaltungs-

bericht dem zuständigen Beauftragten für Kinderleichtathletik zu übersenden. 

13. Inkrafttreten 

Diese Zusatzbestimmungen treten mit Wirkung vom 1. Januar 2012 in Kraft. 


